
zur Bildungsreise

Südtirol 2015

Willkommen

Land der Berge, Täler und der 

Gemeinwohlwirtschaft, 25. bis 30. Juli 2015

Liebe Reisende!

Dieser kleine Reiseführer dient zur Information über das 

jeweilige Tagesprogramm unserer Bildungsreise.

Wir hoffen, dass das Besuchsprogramm auf 

Interesse stößt und wünschen allen einen spannenden 

Aufenthalt in Südtirol.

                        Die Reisebegleiter: Andreas Piringer + Marco Vanek

Während der Reise erreichbar:

Andreas Piringer: +43 664 568 46 26

Marco Vanek: +43 664 494 79 58



Südtirol ist ein Land der abgründigen Täler, der Hochebenen und der sa-
genumwobenen Gipfel. So unterschiedlich und reichhaltig wie die Natur 
sind auch Geschichte und Gesellschaft Südtirols. Der Alpinismus und die 
gepflegte Natur- und Kulturlandschaft mit florierenden Sommer-Festivals 
sorgen für internationales Flair. Einerseits. Auf der anderen Seite steht ein 
zähes Ringen um die Identität, um ein Miteinander der Kulturen, um drei 
Landessprachen, Minderheitenschutz und eine immer noch schmerzhafte 
Geschichte.

Auf verschiedenen Wegen erkunden wir dieses facettenreiche 
Land und einige seiner Städte. Wir treffen dabei auf interessante 
GesprächspartnerInnen wie den früheren Grünen Europaabgeord-
neten und heutigen Bergbauern, Alpinisten und Museumsgründer 
Reinhold Messner auf seinem Schloß Firmian. Wir statten auch 
der Grünen Landtagsfraktion im Landhaus einen Besuch ab und 
diskutieren unter anderem mit Brigitte Foppa, der Vorsitzenden der 
Grünen Südtirols.

Auf unseren Besuchen und Besichtigungen sind wir stets unter-
wegs mit Öffentlichen Verkehrsmitteln. So fahren wir mit der Regi-
onalbahn in den Vinschgau und informieren uns über gemeinwohl-
orientierte Ansätze der lokalen Wirtschaft. In Meran treffen wir die 
dortigen Grünen vielleicht auch den neuen Bürgermeister, der von 
der Grün- und Bürgerliste unterstützt wurde. Schließlich genießen 
wir die Bergwelt am Hochplateau der Ritten, dort wo sich Höfe und 
kleine Ortschaften zwischen Wiesen, Weiden und Wäldern unter 
den Ausläufern der Südalpen gruppieren. Wer möchte, kann sich 
aufmachen auf eine kleine Bergtour auf das Rittner Horn, dem 
Hausberg der BozenerInnen.

25. bis 30. Juli 2015Südtirol



25. Juli 2015
Samstag

Anreise über Brenner – Eisacktal
8:30 Uhr
Abfahrt Wien Westbahnhof, 
umsteigen in Salzburg und Innsbruck
15:27 Uhr
Ankunft in Bozen 
Kurzer Fußmarsch vom Bahnhof ins Kolpinghaus, wo wir die 
nächsten fünf Nächte verbringen werden. http://kolpingbozen.it/
17:15
Kurzer Fußmarsch zum Verkehrsamt, anschließend geführter 
Spaziergang durch das Zentrum Bozens mit dem Stadtführer 
Konrad Peer.

26. Juli 2015
Sonntag

Kultur & Geschichte
11:00
Besuch des Siegerdenkmals und Führung durch die Doku-
mentationsausstellung mit Hannes Obermaier, Leiter des 
Bozener Archivs
Nachmittag
Eisacktal und Brixen 
Fahrt mit dem Regionalzug durchs Eisacktal nach Brixen, 
der Bischofsstadt Südtirols; 
Abend
zur freien Verfügung



Altstadt Bozen

Ansicht Eisacktal

Brixen



27. Juli 2015
Montag

Vinschgau / Meran
08:15
Treffpunkt Hotelausgang. Wir fahren mit der Bahn in den 
Vinschgau und werden begleitet von Johanna Doná von der 
Grünen Wirtschaft Südtirol. In Mals treffen wir den Bürger-
meister Ulrich Veith (SVP). Er wird uns interessante Projekte 
und Initiativen in seiner Gemeinde vorstellen.
Nachmittag
weitere Gespräche bzw. ein Besuch eines örtlichen Projektes/
Unternehmens. Rückfahrt mit der Bahn ab 16.20 Uhr. 
18:00
Abendessen in einem Meraner Gastgarten und Treffen mit 
Michael Bockhorni und anderen Meraner Grünen.
Optional
Besuch des Schlosses Trauttmannsdorf
Als Alternative zur Fahrt in den Vinschgau bietet sich der Be-
such der Gartenanlagen in Meran an. Eintritt: 12 Euro (selber 
bezahlen); für den Besuch der Anlage soll man sich drei bis 
sechs Stunden Zeit nehmen.

Schloss Trauttmannsdorf



Südtiroler Landtag

Schloss Firmian

Blick vom Schloss Firmian nach Bozen



28. Juli 2015
Dienstag

Politik und Alpinismus
10:00
Besuch und Rundgang durch das Landhaus Bozen, dem Sitz 
der Landesregierung und dem Landesparlament; Gespräche 
und Diskussionen u.a. mit Brigitte Foppa von den Grünen.
Mittagessen im Landhaus.
Nachmittag
Besuch des Schlosses Firmian bei Bozen, einer von sechs 
Standorten des Messner-Mountain Museums; Treffen und 
Diskussion mit Reinhold Messner, ehemaliger Europaabge-
ordneter der Grünen, Alpinist, Bergbauer, Autor, Vortragender 
und Museumsgründer.
Abend
zur freien Verfügung

Brigitte Foppa und Giorgio Zanvettor, die Vorsitzenden der Grünen

Reinhold Messner



Seilbahn nach Oberbozen

Oberbozen

Erdpyramiden



29. Juli 2015
Mittwoch

Bergwelt genießen
Vormittag und Nachmittag
Mit der längsten Seilbahn der Welt (5km) fahren wir nach 
Oberbozen; wer möchte kann zu den Erdpyramiden (beson-
dere Gesteinsformationen) spazieren und den Tag gemütlich 
im Dorf verbringen; wer ein kleines sportliches Programm 
machen möchte: Wir fahren ein Stück mit der Kabinenseil-
bahn zur Schwarzseespitze (von 1538 bis 2071 m) und gehen 
dann auf das Rittner Horn (2259 m), wo auch eine Schutzhüt-
te steht, in die wir einkehren werden. Rückweg zu Fuß und 
per Seilbahnen.
Abend
zur freien Verfügung

Aussicht  Rittner Horn



Festung Franzensfeste



30. Juli 2015
Donnerstag

Rückfahrt über Eisack-, Puster- und Drautal
10:34 Uhr
Abfahrt mit Eurocity von Bozen 
nach Franzensfeste; Ankunft 11:14, 
Gelegenheit die Festung zu besichtigen, Mittagessen beim 
Bahnhof möglich.

12:50 Uhr
Weiterfahrt nach Lienz in Osttirol; Ankunft 15:09
15:53 
Fahrt mit dem Railjet direkt nach Wien.
21:35
Ankunft Wien Hauptbahnhof




